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Die Bächles sind schon lange mit Fleisch verbunden: Was 
in den 60er-Jahren mit Schwarten- und Knochenhandel 
begann, ist heute eine von Deutschlands beliebtesten BARF-
Manufakturen. In Villingen-Schwenningen wird – fast alles – 
 noch in Handarbeit gefertigt. „Ehrlich und transparent.  
Wir sind Rohfütterer aus Überzeugung“, beschreibt Inhaber 
Heiko Bächle den Familienbetrieb. Die Qualität steht und fällt 
natürlich mit dem Rohstoff, dem Fleisch. Unmittelbar nach 
der Schlachtung kommt die Ware ins Werk,  und dann legen 
DIE FUTTERMACHER-Metzgermeister los. Sie zerteilen mit 
gezielten Hieben die Rohware. Teile wie Luftröhre, Sehnen 
oder Rinderbrustbein werden zu Trocken- und Tiefkühlsnacks 
weiterverarbeitet. 

Hier im Schwarzwald entstehen pure Fleisch- und 
Fischsorten als Bausteine für ein rohes Menü mit 
Rind, Lamm, Geflügel, Pferd, Ente, Gans, Wild, Fisch, 
Ziege oder Kaninchen. Dazu gibt’s Gemüse, Innereien 
sowie Knorpel/Knochen-Zusätze. Oder soll es doch 
lieber eins der fertigen BARF-Menüs sein? Diese sind 
gerade für Einsteiger die perfekte Wahl. Neben BARF 
und  Trockenartikeln bieten DIE FUTTERMACHER auch 
 Dosen an. Natürlich mit der gleichen Fleischqualität.  
Als Urlaubsalternative oder für Nassfutterfans. Auf  
der Homepage finden Halter alle Produkte, einen  
BARF-Rechner und den Händler in ihrer Nähe. S. Eichel 
www.futtermacher.de

À LA CARTEPR

Hier herrscht Menüvielfalt. Damit 
die Hundehalter nicht den Überblick 
verlieren, empfehlen die Ernährungs-
experten von WOLFSBLUT nach Alter, 
Größe und Aktivität des Vierbeiners 
zu füttern. „Small Breed“ und „Large 
Breed“ berücksichtigen die Kroket-
tengröße für kleine und große Rassen 
sowie das jeweilige Nährstoffprofil. Acht Puppysorten 
sind auf die Bedürfnisse der Welpen und fünf Mahl-
zeiten auf die der Senioren spezialisiert. Die „Allergy-
Line“ ist für allergiegeplagte Pfoten konzipiert. 
Diensthunde, trächtige und säugende Felldamen finden 
in der Abteilung „Wide Plain Active“ und „White Cloud 
Active“ das Passende.

Ausgewachsene, normal aktive Vierbei-
ner dürfen nach Herzenslust schlem-
men. Ihre Speisekarte hat neben hei-
mischen Genüssen wie „Wild Boar“ mit 
Wildschwein, „Golden Goose“ aus Gans 
oder „Hunters Pride“ aus Ente, Fasan 
und Kaninchen auch allerlei Exotisches 
wie „Wild Game Adult“ aus Wildvogel 

und Strauß oder „Black Marsh“ aus Wasserbüffel zu 
bieten. Die Youngsters freuen sich über mehr Kohlen-
hydrate und proteinreiche Menüs wie „Blue Mountain“, 
„Green Valley“ oder „Chickeria“. Wer es lieber ruhig an-
gehen lässt und etwas empfindlich reagiert, setzt auf die 
Rezepturen von Ente, Wild, Pferd oder Forelle. Luzy Petersen

www.healthfood24.com

Wolfblut  

Welche Sorte passt zu mir? 
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DIE FUTTERMACHER

BARF wie handgemacht


